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Hessischer Fußball-Verband e.V. 
Region Kassel 

Kreisfußballausschuss Schwalm-Eder 
Kreisfußballwart Erwin Naumann 

 
 

 

Durchführungsbestimmungen für das Spieljahr 2016/2017 
 
Die Spiele werden nach den internationalen Regeln der FIFA sowie den dazu vom DFB und HFV erlassenen 
Ordnungen und Ausführungsbestimmungen durchgeführt. 
 

1. Pflichten und Rechte des Klassenleiters und der Vereine: 
Ansetzungen, Absetzungen und Änderungen erfolgen ausschließlich durch den Klassenleiter oder - bei 
dessen Verhinderung - durch den Stellvertreter oder (ggf.) - in Ausnahmefällen - durch einen 
Beauftragten des Klassenleiters. Wochentagsspiele sind zulässig, vor allem auch bei erforderlichen 
Nachhol- oder Wiederholungsspielen. 

 
2. Spielverlegungen sind nur über das DFB Net  zu beantragen. 

Eine Anleitung zur Bearbeitung ist den Vereinen vom HFV per Mail zugegangen. 
Wechsel des Spielortes und der Uhrzeit am gleichen Tag sind direkt mit dem Klassenleiter abzusprechen. 
 

3. Die eventuell bei einem Serienspiel fehlenden Spielerpässe sind innerhalb von vier Tagen nach dem 
Spiel –und auch unaufgefordert - dem Klassenleiter vorzulegen, wobei hier eine Kopie ausreichend ist. Auf 
die Gültigkeit eines Spielerpasses - mit überstempeltem Passbild und eigenhändiger Unterschrift des 
Spielers - wird besonders hingewiesen. 
 

4. Der elektronische Spielbericht für alle Serienspiele der Spielklassen  von der KOL bis zur KL B 
wurde bereits im Spieljahr 2011/2012 verpflichtend eingeführt. Es können bis zu 18 Spieler auf dem 
Spielbericht eingetragen werden. Zu beachten ist unbedingt, dass auf den ersten 11 Plätzen die 
Anfangsformation aufgeführt werden muss; die Ergänzungsspieler erst ab Position 12. 
 

5. Auf die Pflichten eines Platzvereins - nach § 56 Spielordnung (bspw. ordnungsgemäßer Platzaufbau, 
Aufrechterhaltung der Platzordnung usw.) - wird hier besonders  hingewiesen.  
 

6. Spiele unter Flutlicht sind gemäß § 57 der SpO zugelassen. Ein Verbandsspiel, dass auf einem 
Spielfeld ohne Flutlichtanlage begonnen und wegen einbrechender Dunkelheit auf diesem nicht mehr 
fortgesetzt werden kann, kann auf einem anderen Spielfeld - mit zugelassener Flutlichtanlage - zu Ende 
geführt werden. 
 

7. Kunstrasenplätze und Hartplätze  sind als Ausweichplätze zugelassen. Der reisende Verein hat 
sich in aller Regel vorsorglich auf das Spielen auf diesen Plätzen einzustellen. Aus sportlichen Gründen 
muss jedoch der gastgebende Verein den Gastverein vorab - und auch rechtzeitig – entsprechend 
informieren. 
 

8. Platzbesichtigung bei schlechter Witterung ist gemäß der Entscheidung über die Bespielbarkeit 
gemeindeeigener und vereinseigener Plätze im Anhang Nr. 1 der HFV-Satzung durchzuführen. Über die 
Entscheidung sind der Klassenleiter, bzw. sein Stellvertreter, sowie der jeweilige Spielgegner umgehend 
telefonisch zu verständigen. Die Einstellung des Spielausfalles ins DFBnet übernimmt der Klassenleiter 
bzw. sein Stellvertreter. Bei Unbespielbarkeit des Spielfeldes  ist dem Klassenleiter die Bescheinigung 
der Kommune oder des Platzbeauftragten im Original  - bis spätestens am 4. Tag nach dem Spielausfalltag - 
zu übersenden.  
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Vereine, die einer Spielgemeinschaft (SG) angehören sind verpflichtet, bei Unbespielbarkeit ihres (Haupt-) 
Spielfeldes auf das Spielfeld eines weiteren - an der SG beteiligten Vereines bzw. auf ein Spielfeld der auch 
der SG zur Verfügung steht, auszuweichen, sofern dieses möglich ist. 
 
Achtung: Die Absage sollte spätestens am Spieltag bis 10:00 Uhr erfolgen. 
 

Klassenleiter: 
 

 

KoL 
Kl-B 4 
 

Carsten Fröhlich, Unterhain 9, 34286 Spangenberg 
Mobil:  01736456158 
Festnetz: 05663 – 2879855 
eMail: Carsten.froehlich@hfv-online.evpost.de 
 

Kl-A 1 
Kl-B 1 

Carsten Fröhlich, Unterhain 9,34286 Spangenberg 
Mobil:  01736456158 
Festnetz: 05663-2879855 
eMail: Carsten.froehlich@hfv-online.evpost.de 
 

  
Kl-A 2 
Kl-B 2 
 
 
 
 
KL B 3 
KL B 5 

Gerhard Kubitschko, Marburger Str.5, 34628 
Willingshausen 
Mobil:  0172-5653654   
Festnetz: 06691-23640 
eMail: gerhard.kubitschko@hfv-online.evpost.de 
 
Andreas Garde, Brunnenstraße 6 , 34323 Malsfeld 
Mobil:            0151-67719090 
eMail:  andreas.garde@hfv-online.evpost.de 
 

 
Vertreter der Klassenleiter: 
 

 
 

KoL 
Kl-B 4 
 
 

KFW    Erwin Naumann 
Mobil:  01753782330 
Festnetz: 05622 4144 
eMail: Erwin.naumann@hfv-online.evpost.de 
 

Kl-A 1 
Kl-B 1 
 
 
 
 
KL A 2 
KL B 2 

Günter Stahr 
Mobil:           0157-89253412  
Festnetz:      05661-6279  
eMail: guenter.stahr@hfv-online.evpost.de 
 
 
Stv.KFW Günter Brandt 
Mobil:           01711262222 
Festnetz:        06691 – 1730 
eMail: guenter.brandt@hfv-online.evpost.de 
 

Kl-B 3 
Kl-B 5 

Werner Tettschlag 
Mobil:  0151-56021627 
Festnetz: 06691-919106 
eMail: werner.tettschlag@hfv-online.evpost.de 
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9. Nachholspiele werden rechtzeitig von den Klassenleitern angesetzt. 
Bei einzelnen Spielausfällen behält sich der jeweilige Klassenleiter vor, diese Spiele sofort in der darauf 
folgenden Woche neu anzusetzen. 
 

10.  Grundsätzlich erfolgt die Ergebnismeldung durch die sofortige Fertigstellung des Spielberichtes 
unmittelbar nach Spielschluss durch den Schiedsrichter. In Fällen, in denen dies aus technischen Gründen 
nicht möglich ist, muss jedoch      - in der bisher gewohnten Art und Weise – durch den gastgebenden 
Verein - die Ergebnismeldung unverzüglich vorgenommen werden. Der Platzverein ist für die rechtzeitige 
Meldung allein verantwortlich. Ist das Ergebnis bis 18.00 Uhr nicht eingegeben, ergeht automatsch 
Verbandsseitig eine Verwaltungsstrafe. 
 
11. Eine verbindliche Kontaktaufnahme („per elektronischem Email-Dokument) erfolgt nur noch über das 
elektronische Postfachsystem des Hessischen Fußball-Verbandes (vgl. § 15 Rechts- und 
Verfahrensordnung -RVO -).* siehe Punkt Klassenleiter. 
 
 
12. Spielklassen, Auf-und Abstiegsregelung, Relegation 
Die vom Verbandsspielausschuss festgelegten Durchführungsbestimmungen für alle Ligen sind 
vornehmlich maßgebend. Diese werden vor Beginn der Spielserie im amtlichen Mitteilungsorgan 
Hessen Fußball veröffentlicht. 
 

 Aufstieg Abstieg 

Kreisoberliga: Meister steigt auf, der Tabellenzweite 
bestreitet Aufstiegsspiele zur Gruppenliga   

Maximal 3 Absteiger in die KL A,  . 
Steigt keine Mannschaft aus der GL 
1 in die KOL  ab 1 Absteiger,  

Steigt 1 Mannschaft aus der GL 1 in 
die KOL ab 2 Absteiger 

Steigen 2 Mannschaften oder mehr 
aus der GL 1 in die KOL ab 3 
Absteiger. 

Platz vor den Abstiegsplätzen 
Relegation mit der KL A 1 und A 2. 

Kl-A 1 und A 2 Der jeweilige Tabellenerste steigt in die 
KOL auf, der jeweilige Tabellenzweite 

spielt Relegation mit dem 
Relegationsteilnehmer der KOL 

 

In jeder der beiden Kreisligen  A 
steigt der  Tabellenletzte ab. Die 
beiden vor den Abstiegsplätzen 
stehenden Mannschaften bestreiten 
die Relegation und zwar: 

Relegation A 1mit den Kreisligen B 
1 und B 3, Relegation KLA 2 mit den 
Kreisligen B 2 und B 4 

 

Kreisliga B 1 
und B 2 

Der jeweilige Tabellenerste steigt in die 
KL A auf, der Tabellenzweite spielt 
Relegation mit den 
Relegationsteilnehmern der KL A und B:  

Hier ist § 23 der Spielordnung 
zwingend zu beachten. 

Absteiger aus den Kreisligen B gibt 
es nicht, da dies die niedrigste 
Kreisliga ist. 
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Kreisliga B 3 1 Aufsteiger, Tabellenplatz 2 spielt 
Relegation mit den Relegations-
teilnehmern der KL-A u. B. 

 

Kreisliga B 
Gruppe 4 

1 Aufsteiger, Tabellenplatz 2 spielt 
Relegation mit den 
Relegationsteilnehmern der KL-A und B. 

 

Kreisliga B 
Gruppe 5 

Außer Konkurrenz  

 
Relegationsspiele: 
 
Sollte aus den Kreisligen B 1 und B 2 keine Mannschaft ihr Relegationsrecht wahrnehmen oder 
wahrnehmen können, wird die Relegation in einer 2 Runde mit Vor-und Rückspiel bestritten 
 
Zusatzvereinbarung zur Kreisliga B 5: 
 
Gemäß einstimmigem Beschluss der Vereinsvertreter vom 08.07.2016 können die Spiele nach dem 
Norweger Modell (Mannschaft besteht nur aus 9 Spielern) ausgetragen werden. 
Jeder Verein hat  die Möglichkeit, bei  Spielermangel  zu entscheiden, ob er das Spiel nach dem Norweger 
Modell austragen möchte. Es wurde festgelegt, dass der Verein der nach dem Norweger Modell sein 
Serienspiel austragen möchte, dies am Tag vor dem angesetzten Spiel dem jeweiligen Spielgegner und dem 
Klassenleiter mitteilen muss. 
 
Bekanntmachungen erfolgen in den offiziellen Mitteilungen des HFV unter der Internetadresse www.hfv-
online.de und in der Verbandszeitschrift „HESSEN-FUSSBALL“ (vgl. § 57 Satzung). Diese Regelung gilt 
auch für diese Durchführungsbestimmungen. 
 
Fritzlar, den 10.Juli 2016 
 
 
Erwin Naumann, Kreisfußballwart 


